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FIIIIIIIg IIIIIIII weIIhnoUI Grattsprämte 
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costs wus- kennen-. 

—- Die Schüler des Wastnek Schul- 
hauses hielten am Dienstag bei Nath- 
mann’o Teich ein Picnic ah. 

—- Supetseine u Brutwaben- Grund- 
lagen, Honigkästen lilk Bienenstöcke und 

Bienenikltäucherappacate oertault von 

Ledeeman Brot-. 

— Joseph Sondetmann ist dabei, 
sein Wohnhaue an Ost 2tek Straße tu 

heben und bedeute-its Verbessetnnqen 
zu machen. 

« 

—- Besucht die deutsche Witthschast 
satt Pieper ä- Nath an West Zier Stra- 
ße, wo Jhk ein vorzügliches Glas Bier 
und dellkaten Lunch erhalten 

— sama-IV stan Spring- 
lotvle alle Gott-n Betts- mev 
den-tiefsten bei ver Chleaqo 
staut-er Centrum-. 

—- Tet Junge Ltto Ltt tvn vocqn 
stetn dabei etne Hacke tu teilen, glitt 
dahet mit der Heile uug unt ethieltetmn 
bösen Schnitt m die rechte Hand- 

-— Bei Heniy Hatdec und Frau ftnti 
tete der Klappekttockh am Montag Abend 
einen Besuch ab und übeibeachte ein ge- 
lundes Mädel, das zehnte Kind der Fa- 
mille. 

—- Unt einen guten Trunktn gemisch- 
ltihet Gesellschaft zu genießen. geht man 

nach Christ Nonnsethtt Witthschast an 

Ost stei- Straße Auch Mel-PS da jeder- 
zeit guten Panth- 

,—- Ob fthk ein act-fees oder etn klei- 
nez Haus habt, Ihr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel non Sonderrnann habt, do 

Ihr hier die gröcrte Auswahl sindet, to 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ne; 
fchrnack site-suchen tuan 

-— Als Brnce Taan nni Trenttaq 
nrit einer Linne- ipnkreren fah-, brann- 

ten thni her den Stock stark-a Die Pferde 
tureh unk- berde Jnlnsfen wurde-n ans 

ten Wagen gefchleudert, wobei die T nnre 

verletzt wurde. sie Pferde liefen nach 
der Stadt in dem t«eihttnll, dem fie tin- 

gehörten, rvo sie inrt bedeutend deine-tu 
tern Wagen ankamen 

— In leyter seit wurden von uns 

fllr die jlleeidenzdruckeret unseres Ge- 
fehäftc wieder eine Anzahl Neuanfchaf- 
fangen gemacht und zwar folche aller- 
madernster Art, fo daß rnir in den Stand 
gefetzt find, alle Sorten Arbeit in ge- 
fehmockvollfler Weile unt- hesfer als je 
auszuführen Die Preife find die nie- 

drigsien, fllr die gute Arbeit geliefert 
werden kann und erfuchen wir das Pub- 
likum, uns mit ihren Inflrllgen zu beeh. 
ren. Ofsice 305 westl. gte Straße, 
Telephon ll »l. 

T re Erpevitlon 

Stint-trog 
Its-e-Beten-Inansme 

Gerätnnige Tanzhalle in 

Vetbirtvrrug. 
Die Heften importirten und eint-einn- 

lim- Oeteeinle iewie Cigakkeu 
Ieti an hand- 

HANS SOHEEL 

EUZHREiTss 
..Z)eullss)e Apotheke-» 
Drogncn, Toilcttcnfeifcn. J 

Arzncicm Chcmikalicn. Z 
Bürstcn, Kämme. 

? 

Agent für D. D. D. für Haut-I 
kraus-betteln ? 

Neuigkeiten sind einigermaßen rat 

heutzutage 
— Haus-· Flur-, Stall-, Wagens und 

Biiagyfarben bei Hebnle ek- Co. 

Die Gattin des Vrn Genrg Ebetl 
is feierte ain Tiesssttag ihren Geburts- 
tag. 

Am Gräberichmiicknngstage wird 
Dr. W. H« Thoinpion tu St. Paul bie 
Mctnniial Adresse lieiei·n. 

Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tticker et Farnsnrorth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 nnd ts· 

—- yolt Euer Falk und Fla- 
lebeubier del J. J. Klinge. 
Das vermeinte Dies Bros. 
cui-sey Lager-. 

— Gen-ähnlicher Millet, deutscher 
Millet und sibirilcher Milletictinen, Preis 
63 lFentlt big kl.0() pro BuibeL 

Lebernian Brot-. 

Jeder-häuten 
st» per hundert auf C. Ot"terman’6 
Plas, halbwegs zaiiirben Cbapman nnd 
Central City nn der alten Ritter Rost-. 

--— Former, holt Euren Krug Whibs 
ky bei Pieper el- Naib. Ihr könnt hier 
alle Sekten, vorn Billigften bis zum 
Vestett.erhalten, zu Preisen-Eh recht sind. 

—Ani Sonntag war mächtiges 
Pfingstwetter unb infolgedessen wurde 
allerortc gehörig gefeiert Alle unsere 
Verenilgungsplöde machten glänzende 
Geschäfte. 

Frühjahrs Faulheit, ichnieqbaite Verne, 
Rückeiiweb, mühte Gefühl, leisten Obige-h 
keinen Appetit, änilich niedergeichlagem 
Eileer Maniitain e bee bringt neues Leben in 

Euren Körper-: Ihr fühlt überall gut. Jst-&#39;s 
tlentsv W. V. Ttiigtnatk 

Henry Boß und J. J Klinge 
traten gestern eine Neschäitgreise nach 
St. Paul, Dannebrog unb anberen 
these-, ,-).L-.«t. -— 

ZVIIPIII IIUKUIIIY UUll vlkc III UUIU losl- 

den sie morgen zurückkehren. 
s— Charles und Ogear Windolph er- 

b-«uteten am Samstag aus der Windolph 
zarrn eine Meile östlich non der Stadt 
einen Walf. lfg scheint, die Anzahl der 
Wölfe in hiesiger Gegend ist stetig im 
Hunehmen begrtfien 

« Unser Herausgeber war nor eini- 
gen Tagen nach St. Paul und Tanne- 
brog, urn einige Geschäfte zu besorgen 
Während unserer Anwesenheit dort gab 
es einen sehr starken Regen dart, wäh- 
rend es hier in Grand Island vorge- 
stern nur ein klein wenig gab. 

—- Hr. August Dosirnann und Frau, 
Frau Carl Happold und Dr. Adalph 
Happold, welche leythin zur Weltwe- 
stellung nach St. Lauis reisten, kehrten 
vargestern wieder zurück. Adolph Dap- 
hold wird, ehe er wieter nach Oregon 
zu:ückreisl, einige Zeit hier zu Besuch 
bleiben bei seinem Bruder-. 

—- Etn hübscher Tisch, ein bequemea 
Sopha oder Schattkelstuhl, eine Wohn- 
oder Schlaszinirner-Garnitur, ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schreibtisch und 
wag der nützlichen Sachen viele mehr 
sind, Lllles sind passend- und nützliche 
Feitgeschenkt Geht nach Sonderrriann’s 
Möbeleinpariurn und sucht Euch etwas 

aud. Auch schöne Bilder in geschmack- 
vollen Rahmen, ebensallg ganz nette 

Gcschenke, findet Ihr dort in größter 
Auswahl 

Dantlasuust 
Allen lieben Freunden unb Nachbarn 

welche uns während der Krankheit und 
beim Tode unseres lieh-n Gatten und 
Vaters Zahn Henry Nehder so hülsreich 
mit Rath und That zur Seite standen, 
sowie Illen welche dein theuren Verstor- 
benen das Geleite zur lehten Ruhestatte 
gaben sagen wir hiermit unseren herz- 
innigsten Dant- 

Hannah Stehber u Kinder. 

—- Gtiibetschmücknngstqg anI näch- 
sten MontnIzL &#39; Bleiw iß, Leinsainenöl, Farben, 
Glas und Pinsel. H ehn ke ä- C o. 

—- Schifsfahttobillete von und nach 
all II Osten des Jn- nnd Ausland-et 

F r e d R o I h. 
—— Dr Oscm H. Mann-, der Deutsche 

sehnen-III, mit H. C. Miller IIII 

’J. «dependetIt- Gebäude 

T « Die meisten Schulen nnd Ietzt qe- 

schlossen und die Schnlinqend hat Infol- 
Igedessen ans längere Zeit FeIIen 
I 

« Geo. Turm-It, Thier-Int. Ueber 

Itngnmn g Apotheke Telephon I 228 

IsiosiIIrnngen wird besondere Anmerk- 
Ismnkeit gewidmet 

Nebt den Kindern Rocky Monnknin Idee 
diesen Monat, er macht sie statt, macht sie es- 
ien ichlnfen IIIIdIvachseII. IKIItIIIt dIegnnIe 
FanIIIIe isnIFeIijahIsheIlmIItel das Iranke 
t«etItegeiundInachI. Itäc W B. TIngInan 

Alfolsasamen, Preis L? So bIs 

;It9,; der Bushel Cnnesamen DI. W 

skVn Sommeer 81 W bis III 40 VII 
Verknnst non Ledekmon Bros- 

— Junge Pauke, die den Bund Iür’s 
Leben schließen, sollten sich the Haus- 
eineichtung In Sondennann’s Möbel- 
Cmpocimn aussuchen und sie werden 
qlücklich sein. 

—- Whisky bei der Gallone, vom bil- 

ligften bis zum allerbesten, sindet Ihr 
Im Soloon von Chsrles Nielsen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liquöre, Bitterg 
II s. w. Stets reelle nnd gute Wanke,I 
sowIe nuscneeksmne Bedienung- 

—Vorgeftern hielt Schuldisttikt No. 
«t IOst BeIckschIIle) sein IäIIIlicheg Vic 
nie ob, doch war es sehr miserables Pie- 
niewettee und hielt sich die ganze theil- 
nehmende Gesellschast folglich nicht 
draußen im Schatten der Bäume, son- 

Idern Im Schthame beim warmen Linn 
rauL isao rieine vooir amunue ncn ke. 

doch lehr gut nnd wurde den vorhande- 
nen nufgetifchten Leckerbissen tüchtig ru- 
gesprochen- 

Wir zeigen ifuch eine Aus-naht 
tun Unteikleidern fiii zlliänuer, die leicht 
und kühl sind nnd die Pfeife rungnen 
von einein Iollar bis herka in füniunV- 

rivnnzig Centg per Kleidunggftück Un: 
fere sit-e Waaren sind die, von denen wir 

die meisten verkaufen und dieselben sind 
ausgereichnet für das Geld Die Far- 
ben sind naturdaumrvollenfmdeii, fleifchs 
finden und schwarz. Oerter der Ein- 
Preis-Kleiderhändler. 

Vetanntmachunn. 
Dem Publikum Grund JelandUJI und 

der Umgegend hiermit zur Nachricht, 
daß wir im früheren harry Neefe Ge- 
fchäftslokaL 212 westl. 4ter Straße, 
ein Groceiygefchäft eröffnet haben nnd 
bitte-· wir um geneigten Zitfpi«uch. Wir 
werden uns sietg bemühen, unsere Kund- 
fclmft reell und prompt zu bedienen. 
Wes- LöfcherBrokL 

Acht-um Sattlee 

oder Solche die es werden wollen« Hier 
ift eine gute Gelegenheit Jch will mich 
vom Gefchäft zurückziehen und verkaufe 
mein ganzes Lager oou Sattlereiwuaren 
zum Selbstkofteiipreig. 

C- Stolteiiderg« 
sit-« W. stte Str. Grund Island« Neb- 

Dunkle-steuer. 
Allen den vielen Freunden, welche 

meinem verstorbenen Gatten John H. 
Sie-vers die letzte Ehre erwiesen, nament- 

lich den Mitgliedern des «Grund Island 
Plattdütfchen Vereen« und der Haimony 
Ing- Nq. :i7, A. O. u. W» spreche ich 
hiermit meinen innigsten Dank aus- 

Fruu KatharinaSievera. 
i- 

----------------------------------------------------- 

oder nehmen ent- 

Wir wechseln auS wenn init dein ge. 
hängen Giio versehen, alle Ohres-L Ti«atteii, ll. P. nnd B. G M. Zith« 
Checkek tcanning zartin obei Hsuckeifatrik tsheckiz usw-, ganz ohne Rück- 

sichtsiiohnie daraus, auf welche Bank sie misgeitellt iiiid. In nndeieii 

Worten, es iit nicht iöthig, Post Nr Check oder die Tiatte die Sie haben-. 
auf unsere Bank leimt-L senkt-in sie können auf itgend eine Bank liiiitui 
und sind dennoch giii hie-. Andeien hat diese-z oft sehe konnt-unt Ritt. 
leicht könnten wii niiitg Ihnen Zeit iiiid Scharen-ten eispaieii. 

Osb Zinsen bezahtt auf Zeitdepofltem 

cOMMERclAL sTATE BANK. 
v. i-. cLAYToN. Preis. E. D. nAniidtron nassikiskx 

c. H. MENCIL .Hilfs:Kassirer. 
--------------------------------------------------- 

l:— I 
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— Im Sonntag ist Versammlung 
des Plattdemlchen Vereins. 

—- Gebmucht die »Best« Glllhlichi- 
strümpfr. J. P. Wirtin-Iph- 

— Do. J. Uue Such-dunkl, Augen, 
Ohrw, Nase und Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt 

—- Alle Größen und Sorlen von 

Hühn.r- und Erlaumzäunungem 
H e h n k c G C o. 

holt Euch unsere neue Karte 
von Rehraita und den Ver. 
Staaten. Umsonst over 25ctg. 

-— Hemsy Becker von Becker Bros. 
machte am Tie- frag einen Ausflug nach 
den nördllch und nmdmeftlich von hier 
gelegenen Städten 

Stlllt mehr Schmerzen, lmdm mehr Akt-t- 
hen, verhindert mehr Oerpvch und Krankhei- 
tes als irgend e1n andere-z HellnntteL Das 
lfl’s was-s Holltlleks rllocky Mountain Ihre 
thut. Ols Keins Ihre oder Tablenenfonn. 
W. V. T nkammL 

Heut-v Allm- 
mskauft Diiicipflchtfsbillete über alle 
Linsen nach Europa Villigsle Rate-L l 
Qfsicc: Rauschqu Telephon AM. s 

—-- Großes Frei-(7röllnungsi I 
Ccnzkkt Nr Zommetlmlon morgen 
(5anma;s.) »Aban m Von-US Parl. l 
sMUsil VII-n Psnf Ckartlmg llkje links s 
lvennfllhst elngrlndistr 

F 
— L il bellte Lunch wird täglich let-· 

vsrl lu it» Wulblchofl von »Hu-per ak- 
Nalh on like-sil. Ism« Straße. Dazu 
giest Hn frisches Glas Bin-, einen 

auggsxikchmslm Wein, ji«-lusli oder mag 

Ihr gepr haben wallt 

« ysmu Emuu Kranken stmb m 
lFlnrrmi l.l1» Alcid-u- unh muka H» Vot- 

che hieibxrgebknchL Das Besgsäbiiiß 
fand mn Sonntag Nachmittag stott. 
Frau Fieatney war eine Tochter unseres 
filiheien Mitbürgeks Pat. Dunpkty. 

—- Zahnarzt Fluch hat seine Office 
sent nach dem Thuminelgebäude über 
Tucket ec- sicsirnsworths Apotheke verlegt 
nnd ettiidn seine-Mindest nnd das Vu- 
btiknin iibssbxssiii·, »Im Bedürfniß zahlt- 
Fliztlichn Arbeiten ihn daselbst in be- 
suchen. 

—- tlm Dienstag hielt Gruppe « der 
VanktesgBereinignng Des Staates hier 
ihre Jahres -Vetsoniinlung ab nnd 
Abend-z nah es ins Köhlek Hotel ein 
gioßnrttges Bauten, bei dein Hi. C. 
F Beginn-n von der Fikft Notionat Bank 
als Tonitineistek iungirte 

— Am Samstag vernnglückte bei äl- 
teste Sohn von Nie Weit-sich und Einn. 
Tet Junge war mit mehreren anderen 
dabei, uui LIth Eigenthum auf den 
Bäumen heiumiuktettenh als er herun- 
teisikl nnd imm- nns eine Rent, wobei ei 

mehrere Schnittwunden dannntciig, eine 
an Dei Leiste und dse nndete von der 

linken Bintt bso im Schulter Um 
ein Him- usiiie «.-I·«i- Dgnptokei furch- 
schiriten mai-den ums- Ninn Stein« sich bei 

Junge nielletcht oeibtnget Wu- ecx mai-, 
sin-» t-:e Vsilitzunqsn weiter ntcht getödt- 
ltch uni- so«t-e-n lmlh cisiekei heilen Der 
Vsmkei ins-d iiklt Ni- U stell hoffentlich 
nlis sinte Leljie dienen lassen nnd in An- 
ki ;«t: jedenfalls test-est chllistgilllllktt 
Ziiqel anlegen- 

Dkatlische Mittel. 
st- Ius tin Iesttmu Imetauei schilt- 

thsttse check-uns bestrafte. 
Die Strofrechtspflege im deutschen 

Mittelalter, so hatt sie im Allgemeinen 
auch wor, hat doch auch so manchen 
humoristischen Zug nufzutveisen, der 
uns das sonst so diistere Antlitz der ge 
strengen Frau Themis in freundlicher 
Beleuchtung zeigt. en findet nn; zum 
Beispiel in manchen noch ans jener Zeit 
erhaltenen Falterlansmern ern wunder 

Iliches Geräth vor, das etwa irxiie eine 
iTorrne aussieht, außen mit bunten 

iBildern bemalt und Cuf der oberen 
Seite mit einein Loch Verieben ist« irron 
geni:r, um einen menfnzlspten Ziopf hin 
durch zu stecken. Tiefe-z Instrument 
hies; der Schandniantel und trink bor- 

uggsmeife bestimmt, bösen Weibern, die 
sich an ihren Eheherren vergriffen hat- 
ten, zur Strafe um Hals und Schulter 

elegt zu werden« Sonntags mußten die 
nnliicklichem mit dein Holztleide on- 

gethnn, zum Gefpätt der ganzen Ge 
meinde an der Fiirchenthiir stehen. 

Uebrigens galt dieser Schandmantel 
noch als eine verhältnißmäfrig geringe 
Strafe, häufig ahndete man tärperliche 
Miszhandlungen, mit denen sich eine 
»böse Sieben« gegen ihren Ehemann 
vergangen hatte. un leich empfindlichen 
Eine solche härtere estrafung gewalt- 
thätiger Ehetveiber bildete z. B. der 

Eselgritt, ein sehr verbreiteter Ge- 
brauch, der noch bis zum Jahre 1804 
in St. Goar am Rhein in Uebung war. 

ier erhielt der Besitzer der Gröndel- 
eher Miihle alljährlich zwei Klafter 

holt gegen die Verpflichtung den Esel 

M stellen, auf dem die Weiber, fo ihren 
ann geschlagen, rücklings durch die 

Stadt retten mußten, während der 
Amtsdiener auf öffentlichen Straßen 
das Urtheil verlas, nachdem der Tarn- 
dour mit seiner Trommel dem Manne 
des Gesetzes Gehör verschafft hatte. 
Dann zog die Menge johlend und 
schreiend, von den Stadttnechten nur 

mit Mühe von Angriffen auf die ohne- 
dies hart Beftrasten zurückgehalten, 
durch alle Gassen des Ortes bis zum 
Gefängniß zurück. Auch in Darin- 

adt nnd in den umliegenden Ortschaf- 
begegnet uns die Sitte der- »Gei- 

rittes« noch bis in das 17. Jahrhun- 
bett. 

s-- --— «----s— 

per Ideal ..Hljopping«« Platz 

Nettc-F1«iihjuhrsmlsägc 
fiir Damen zum 

halben s reis» 
Eine Lfferte wie diese Ist Euch ner nie zuvor gemacht wor- 

sen. Gerade in der Hijlje der Znison einen Anzug zur Hälfte sei- 
teS Werthesz zu lnskonmiete Tiefe Alte-Züge sind direkt von New 
Vork, wo wir Eleganz und nur-treffliche Machart verbunden aus« er- 

ter Hund erhalten« 
1«: r« II»-«.; sit-. ....8(s. 75 « sen-« giiwg fixi .. ....8ZI.50 
l-’- :-«- Unzen sen ... .. ...87.50 -««««.·-« LIlnzuzz Hei .... ..810.00 

Bergcßt nicht, sie sind alle neu und geben zu halbem Preis. 

MustimUnterkleidnng nnd Embroidch 
Verkauf 

beginnt am xilontag den lis. xsklah 
Ihr Uns-s Euch much-« han«-h das; siz In Bat«g.1tsst qtebt, denn wenn 

Moos-PS Burg-Ist ««- unxcmssik txt-m kösxnt Ihr Nach Daraus verlassen, daß dies 
un( Epnskzclviuiktw m, Iser werde-.- AUesZ in findt-« kvte usw-gehen mumh 

lsroccry-Dcpartcmcttt llnlin GrottanDrum-meut ist dkxs 
beste m der Stadt und untere Preise 

jun richtig. Butter wo Hm- unu. m Tausch genrsnnncn usku mu« bemblen immer 
en möglich höchsten Preis 

Unsere Prämien 
Wn vcniuwuhrn nicht m unsl Neid mu- Anbne nn Zettunggdimoncem aber 

m vertheilt-n m mehr unser usnflsnsn few-den« ins-km mxr ihm-n qui-s Prämien gr- 
«1,f01d1,emic chfrlqcschmz »Bi.1511s«.usks:1, Uhu-n, Zucht usw Pujsnienticketg 
upka mit jedem Nnhtu v« n &#39;s Rom-s nur hnütsn 

H H. SWER 00 
Ums lsnmllunqcunx Omui uliNqL Tkhs Nin-m ·;« 

Dis-and Island, Nebraska. 

-—- Tr. Niet, und Frau erfreuen sich 
csr Ankunft eines gefunden Mädels. 

is Bücher letter Art, sowie Zeitschrif- 
sn, bei I P. thdotph, Grund Island. 

—- Bcstellt Euch eine Kiste 
Dtck Brod. Bitt-net bei J. J. 
Mingh 

—- Um einen gcmüthlichen Stat, 
Echafskopf oder Pinocle zu machen, 
Tintnt nach Theodot Schaumann. Da 
;iebt’s auch guten Lunch 

— Stacheldtaht, Schweine Fencing, 
Mistgabeln, Gummi-Gartenfchlauch Eis 
Creum Geh-irren Jewell Gasolinöfen, 
retkauitoon LedermanBroq 

— Hr. Frank Buchheit von Davids-, 
Zol» katn gestern mit feiner Familteh ei 

tn nnd weilt unt-gi- Tage zu Besuch, unt 

Innn die Wust-treue nach St. Louig tut 
ilussteliung anzunctrn 

— C. Thotttpsmt, (5stghättdlet-t-n grog 
und en dttnih ttt jetzt bereit Eis in allen 
Quantitäten zu liefern. Freie Abliefe- 
rtttsg tn ver Stadt. Bestellttngen wer- 

ten entgegengenonutnsn in der Opern- 
huttS-(sonditoret· Telephon 237. 

— Am Montag starb die acht Jahre 
alte Tochter von th Hernmnn nnd 
Riau infolge von Schailachfieber. Das 
Begräbntß fand vorgestern Nachmittag 
statt. Der trauernden Fatnilte wird 
Das Beileid aller ihrer tahlreichen Freun- j 
»sc- zn Lyeih 

an Paul Schmidt von St 
Paul, die sich vor einiger Zeit hier einer 
lchweien ätztlichen Operatwn unterzog, 
ist gezwungen« jetzt jeden Aten Tag noch 
nach Grund Island zu kommen, um 

ärztliche Hülfe ln Anspruch zu nehmen, 
da die Wunde noch nicht geheilt ist. 

-— Jpsen’s Geflügelfutter nnd Wurm 
Spezifik für Schweine zu ungefähr hat- 
bem Preis den östliche Fabrikanten iür 
diese Mittel verlangen Das Wurm 
Speeisik wird bestens empfohlen von 

Paul Frauen, Ed. Beaß, John Neimets 
und Söhne-, Abe Frosch Joe Gilchrift 
und vielen Anderen. 

Markt-Gericht. 
Stand Island 

Wen-tm- pe-.·Bu.. its 
EIN-n ...... 2 
Hasen! ·. ....... » In 
.—Itoggen.. ....... ...- «- 
Geijie .. ........ tu 
Kartoffeln, » ... ..- H) 

Heu per Tonne. ......... -t..«&#39;-» 
Heu in Ballen, per Tonne 5 »i- 
Buttei »wes-Wes ..... ts- 
(fier. net Ihn ............ .. ll 
iöiilmek Alte net lb ..... II 
Hühner, junge ,, « .. n 
Qhweme.. .pko 100 stir- 4 un 

Schlachtvieh « ...... 3 501 
Kälber. fette. pro Bis ........ .. Zi —4» 

Füt Vussichernng gegen Feuer und 
Lotsnnbo wendet Euch an Fred Roth. 

Frei! !! 

sinkst-n von IpfrnI Läuselöbter für 
dühnch LIG III 

—- Ter neue Anbau für das Fug-rog- 
Mocetygcfchäfl der Tenattz åPmtcr 
Znnwnny an Sycomore Straße macht 
Inn Fortschritts 

—- Das vorzügliche Sturz 
Bier-, heim Faß over Mite, 
für Iamilteugehrauch, bei 
Sievers Bros. im Opernhaus. 

— Nördlich und östlich von hter gab 
es von Dienstag bis Mittwoch ungeheure 
Regengüsse und an vielen Stellen, na- 

mentlich nordöftlich von hier, wurde da- 
durch yet lcch Echadrn nngcnchtet. 

—- Ifcnsenichmn, tnc xegnläre Sorte 
und mu Kugelagess nnn si: zu bis VII-Zu 
Nu. H Entntllr Therkesscl skl sto. 122t 
lanatlle Wusscmmer 75 MS· Walda- 
ntntkc und BlechxNießfanmn non gis bis 
Im Etr- bet L e d H m n n TO r »k) s 

Dutch eine non Stachel-Draht vir- 

utfnchte unbedeutende Wunde nn tun-r 

Hand ttnt bei Chmlts Bcnct Glutver- 
gtftnng ritt, doch sobald then du« Arm 
anschon nnd stark schritt-zic, suchte 
Beyer einen Am auf und wutde ihm 
dir nöthige Behandluqu zn Theil« so 
dnct nun wohl kenn- Gctnht mein nor- 

hsisdeu ist. 
Wenn sich wo zum nlcschgcsinnte 

Seelen ttcssen, ne sinen Huttmcntalcn 
Schaffens kloppcn oder dem noch edlen-n 
Etat stöhnen wolle-n, Dann sollten iie 
nach del Wirthschuft non Win. Schlich- 
ttuq stehen« wo der Tritte und Vierte 
Zum Bunde immn W findt-n ist, stunk 
auch wac- baut qxitpörtz Jn lauschng 
Picitzchcm em frischer fühlt-! TritsIkBie1-, 
emi- gute Manne sum titsisitkiltche Bedie- 
nunq. Vonnntngs Stein-Ich 

Jlchkmth 
Btttc nicht zu mmsssen, daß die 

Datums-sog Wassetmühle dex 
bitte Platz in Ponnnd Gott«-tu »st, wo 

man ttctngemahleneg .«)inggismnel)l 
tut-ten odcl femcn :!c0.s.qut tu WIhl 
m. Mut lass-n hnn 31 t)-..,·«n Ou- 

nlk du« Axt Ist-but out dem-I wen-»- 
nete Masctnmur und tx» thu Hi- 
tiilit Ung im thiauch brltillnsn XII-i «- 

tintst stimmt hu :.n«J. 

JENSEI s MASSI- 
Tic «Ptossict«-’.I·Iiiillek. 

OANUESR00. HEIRASKA. 
ZE- :’1ud-1-st!s1«nn um tidu minnt 

schen gmksn Wem-We Scheu-tm komm 
und Atcabm LIettennuhL 


